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Verbandsliga Herren Süd

SC Hemmingen-Westerfeld : SG Rhume 
Samstag, 04.02.2023, 14:30 Uhr

SC Hemmingen-Westerfeld baut Siegesserie aus

Als Florian Schimetzek sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Verbandsliga Herren Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Rhume besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Rhume meist auf verlorenem Posten, denn nur 6
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Holzendorf / Hehmann hatten ihre
Gegner Kaufmann / Kopp beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Eher wenig Gegenwehr bekamen Ceylan / Schreiber beim 12:10, 11:8, 11:9 von
Peters / Tiller. Scholz / Schimetzek bezwangen anschließend Biermann / Bockelmann in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Jan Holzendorf gelang es, Marek Kaufmann im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Holzendorf zu
Ende ging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Serkan Ceylan eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Serkan
Ceylan gewann gegen Sven Peters mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Spielstand
von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum gefährdet war der
3:0-Erfolg von Stefan Schreiber gegen Florian Kopp. Mit 3:1 hatte Guido Hehmann im Match gegen
Florian Tiller, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Martin Scholz hatte gegen
Lars Bockelmann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Florian Schimetzek gegen Mike
Biermann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 5:11, 11:7, 11:5 nicht verloren. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SC Hemmingen-Westerfeld am 11.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Arminia Vechelde, während die SG Rhume am 11.02.2023 gegen den TTV
2015 Seelze versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld

Doppel: Holzendorf / Hehmann 1:0, Ceylan / Schreiber 1:0, Scholz / Schimetzek 1:0 
Einzel: J. Holzendorf 1:0, S. Ceylan 1:0, S. Schreiber 1:0, G. Hehmann 1:0, M. Scholz 1:0, F.
Schimetzek 1:0 

 SG Rhume
Doppel: Peters / Tiller 0:1, Kaufmann / Kopp 0:1, Biermann / Bockelmann 0:1 
Einzel: S. Peters 0:1, M. Kaufmann 0:1, F. Tiller 0:1, F. Kopp 0:1, M. Biermann 0:1, L. Bockelmann 0:
1


